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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, vermitteln und vermarkten 62 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund 4 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten 

Weikersheim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)711.6 66 01-38, 

presseservice@schloesser-und-gaerten.de 

  
 

BILDDOWNLOAD     Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressefotos“). 

  

 

 

Franz Christoph von Hutten regierte seit 1743 als Fürstbischof das 

Hochstift von Speyer. Schloss Bruchsal verdankt ihm die prunkvolle 

Ausstattung im Stil des Rokoko. Am 27. September spricht der Theologe und 

Historiker Dr. Markus Lamm über Huttens Wirken in Bruchsal. Der 

Vortrag ist Teil des Programms der Staatlichen Schlössern und Gärten 

Baden-Württemberg zum 300-jährigen Schlossjubiläum von Schloss 

Bruchsal. 

 

VORTRAG ZU HISTORISCHER PERSÖNLICHKEIT 

Allgemein ist er weniger bekannt als sein Vorgänger, doch für die ehemalige 

fürstbischöfliche Residenz Schloss Bruchsal ist er von großer Bedeutung: Franz 

Christoph von Hutten (1706–1770) regierte seit 1743 als Fürstbischof das Hochstift 

von Speyer, vergrößerte den Hofstaat und ließ die Schlossräume prunkvoll im 

modernen Stil des Rokoko ausstatten. Im Vortrag „Unter dem Krummstab lässt es 

sich gut leben“ spricht Dr. Markus Lamm, Theologe und Historiker, über Huttens 

Wirken in Bruchsal. Beleuchtet werden die Persönlichkeit und der Werdegang 

Huttens als weltlicher Fürst des Speyerer Territoriums wie auch als Oberhirte des 

Bistums. Für die musikalische Begleitung sorgt Laurin Sigmund am E-Piano. Der 

Vortrag beginnt um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen und 

gehen an das Hilfsprojekt „Herzenssache“ zugunsten der musikalischen Förderung 

bedürftiger Kinder. 

Schloss Bruchsal 

Leben unter dem Krummstab: Vortrag zu 

Fürstbischof von Hutten am 27. September 
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ER VERÄNDERTE STADT UND SCHLOSS 

Sein Einfluss ist bis heute allgegenwärtig in Schloss und Stadt durch zahlreiche 

fürstbischöfliche Wappen an repräsentativen Bauten: Bruchsal erhielt unter Franz 

Christoph von Hutten zum Stolzenberg immer mehr das Aussehen einer fürstlichen 

Residenzstadt. Von Hutten war für die Vollendung der Peterskirche verantwortlich 

und ließ auf dem Steinsberg ein Schießhaus errichten – das heutige Belvedere. Das 

Schloss veränderte er sowohl äußerlich als auch im Inneren. Es entstanden die 

Balkonvorbauten, höhere Verbindungsflügel und neue Bassins im Garten. Eine 

Vielzahl an kunstvollen Möbeln und Gemälden bedeutender Künstler kamen unter 

ihm ins Schloss.  

 

SERVICE UND INFORMATION 

Vortrag von Dr. Markus Lamm (Speyer) 

„Unter dem Krummstab lässt es sich gut leben“: Hochstift und Bistum Speyer 

während der Regierung des Kardinals von Hutten zum Stolzenberg (1743 – 

1770)   

Dienstag, 27. September 2022, 19.00 Uhr 

 

PREIS 

Eintritt frei 

Spenden willkommen 

 

VERANSTALTUNGSORT 

Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal 

 

Schloss Bruchsal  
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ÖFFNUNGSZEITEN 

Di – So und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr 

 

EINTRITT 

Erwachsene 8,00 € 

Ermäßigte 4,00 € 

Familienkarte 20,00 € 

 

Mit der Eintrittskarte können die Sonderausstellungen sowie das Schlossmuseum, 

das Deutsche Musikautomaten-Museum und das Museum der Stadt Bruchsal besucht 

werden. 

 

BESUCHSHINWEISE 

Es besteht keine Maskenpflicht. Die Maske ist ein effizientes Mittel, um sich und 

andere vor Infektionen zu schützen. Gerade in Innenräumen ist sonst die 

Ansteckungsgefahr hoch. Deshalb empfehlen wir das Tragen von Masken. 

 

KONTAKT 

Schloss Bruchsal 

Schlosskasse 

Schlossraum 4 

76646 Bruchsal 

info@schloss-bruchsal.de  

Telefon +49(0)72 51.74 26 61 

www.schloss-bruchsal.de 

www.schloesser-und-gaerten.de 


